
Sonntagsfrage zur Bundespräsidentenwahl 2016
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FRAGE 1: Wenn Sie am 24. April wählen gehen, wem würden Sie am ehesten Ihre Stimme geben?
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Irmgard
Griss

unabhängige 
Kandidatin

Norbert
Hofer

Kandidat
der FPÖ

Rudolf
Hundstorfer

Kandidat
der SPÖ

Andreas
Khol

Kandidat
der ÖVP

Richard
Lugner

unabhängiger 
Kandidat

Alexander
Van der Bellen

Kandidat
der Grünen

unwichtig und
verzichtbar

40

Anderes, weiß nicht,
keine Angabe 10

FRAGE 2: Halten Sie das Amt des Bundes-
präsidenten für wichtig und unverzichtbar
oder für unwichtig und verzichtbar?

ganz sicher

68

werde nicht wählen
4

FRAGE 3: Wie sicher sind Sie aus heutiger Sicht,
dass Sie an den Wahlen am 24. April teilnehmen
werden?

FRAGE 4: Wie zufrieden sind Sie rückblickend
mit der Amtsführung von Bundespräsident
Heinz Fischer?

eher sicher

18

unsicher

9

21 24 27
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1
sehr gut

2 3 4 5
nicht genügend

weiß nicht,
keine
Angaben

FRAGE 5: Wer wäre Ihr zweitliebster Kandidat/
zweitliebste Kandidatin?

%

50%
wichtig und

unverzichtbar

Irmgard Griss

Norbert Hofer

Rudolf Hundstorfer

Andreas Khol

Richard Lugner

Alexander Van der Bellen

kein zweitliebster Kandidat

bin noch unentschlossen, weiß noch nicht, keine Angaben
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FRAGE 6: Angenommen, der von Ihnen bevorzugte
Kandidat kommt nicht in die Stichwahl, welche der
folgenden Antworten träfe dann am ehesten zu?
Ich würde teilnehmen und meine Wahlentscheidung
dann unabhängig von der ersten neu treffen

43

Ich würde teilnehmen und meinen zweitliebsten
Kandidaten wählen

31

Ich würde teilnehmen und einen von mir ursprünglich nicht
bevorzugten Kandidaten wählen, um den Sieg des anderen
Kandidaten zu erschweren

9

Ich würde wahrscheinlich nicht an der Stichwahl teilnehmen
11

Anderes, weiß nicht, keine Angaben
5 Angaben in Prozent

Angaben in Prozent

Angaben in Prozent

A
ngaben in Prozent

Angaben in Prozent
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